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Ro. 264. Mittwoch, den 11. 87 November IRB. 


2 Kusihtiaste a gi Ä 

2 Magelonsmen den 9. und 10. November 1846. 
Die 74855 Feufleute Matthias und Fekinger aus Ein a. R., ARMEE 

sus Beitin, ven Rieſen ans Elbing, log. im Engl. Haufe. Her Actuat G. Beyer 

aus Sobbowitz, log. im Deutfchen Kaufe. Herr Gutsbeſitzer von Zitzwitz aus . 

lotten, Herr K. G Aſſeſſor Heſſner nebſt Gemahlin aus Schönen, log. im Hotel 

55 . Herr Geſchäſtsfübrer Carl Straube aus Brombeig, leg in den zwei 

ehten 


5 Bran mach e 
1. Die in der Zeit dem 19. bis einſchließlich den 22. Oktoder d. J. uns 
übergebenen Staats⸗Schuldſcheine ſind, mit den neuen Zius⸗ Eoupons verſehen, von 
Berlin zurückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vermittagsſtunden 
von 9 bis 12 Uhr genen Vollziehung der auf hi Verzeichuiſſ in * Quit⸗ 
tung in Empfang genommen werten. 
Danzig, den 7. November 1816. 
Kenigl. Regierungs- Haupt⸗Kaſſe. 
2. Dehufs Einforderung der neuen Conpens Series In Weſtpreuß iſchen 
fandbdrie fen aus den Departements Maftenwerder, Cxhneidemüht und Brom⸗ 
berg find die Schemata auf unſcrer Kaffe in Empfang zu nehmen und bis zum 30. 
Nevember ausgefäuut, wiederum einzureichen. Sparete "Anmeldungen können zwar 
auch jederzeit geſchehen, es erwachſen aber in dieſem Fal Poiteksſten. Die Empfang ⸗ 
nahme der Coupons Danziger Departemens geſchieht gegen Vorzeigung des Stich⸗ 
Coupons au den von uns nuch näher zu beſtemmeuden Tagen, ohne daß vorher eine 
eiſte ei ingereicht werden darz. — 
Dauziz, den 4. Nebember 1816. N 1 
Könige. Weſipieuß. Bring tafnai Direction. 
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3. De Alecbschſten Kadinets, Ordre dem 18. Juli d. J., be die Be 
theitigung von Prinatperſonen bei der Bank, und dei Kr am 5. Oe. 
tober d. J. $ 62. beg. gemäß, wid eme We lung der ) bes 
Dank, Behufs der Wahl des Certral⸗Ausſchuſſes g 

f auf den 11. December d. J., um 31½ Uhr Nachmittags, 
bierdurch von mir eindernfen. 

Die Veiſammlung findet im bieſigen Bank⸗Wedände ſtatt. Vie Meiftdetheis 
ligten werden zu deiſelben durch beſendete, det Poſt zu Übergebsuds Anſchreiben 
tin zeladen werden. i 5 

Berlin, den 6. November 1846. 

Der Chef ber Ban! . 


Rotber. 
Entbindung e n. 
6. Heute Mittag 12 Uhr wurde meine liebe Fran Mariane ged. Krüger von 
einem gefunden Kuaben glücklich entbunden, Soiches zeigt Freuden und Belanus 
ten eigebeuſt an Nobert Heckmann jun. 
Danzig, den 9. November 18 16. Mauxerineiſtet. 5 
5. Ceſtem gegen Abend wurde meine geliebte Frau Marie, ged. Krüger, v 


einem Knaden und einem Mädchen enttanden, deren zartes Leben ſchon heute wies 


der fauft endele. Tief betrübt widene ich theilnehmenden Verwandten und Freunden 
dieſe Anzeige. Plehn, Landreth. 
4 Marienburg. 7 9. Norember 1840, f n 
Heute Nack ttag 3 Ur wurde meine iitebe u vos einem ‚gefunden 
Knaden glücklich 1 welches ich Freunden und unt ret N 
a W. Zimmermann. 


r le en Me Pe 


Die Verlobung unferer Techter Mat bilde mit dem Kaufmann Perm 


7. 
C. ©. Kaapce, zeigen wir hiedur b, Part beſonderer Meldung, unſern Verwand⸗ 
«ea und Freunden ergebeuſt an. 
Demel, den 6. November 1816. J. F. Ditiboro med Fres. 
ulis Veriobt⸗ empfehlen ſich bledurch eigebenſt: 
Mathilde Dittbers, 
%. G. Kg apcke. 
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Todes f Alle. 


8. Heute Mittag 12 Uhr eutſchtzef ſauft zum beffera Erwachen, unſere 905 


liebte Mutter, Schwieger, Gtoßmuttet und Schweſter, die Tiihtermrifer ttwe 


Anna Noſalia Wangenroth, geb. Schmidtke. 


im Süßen Lebensjahre in Folge gänzlicher Entkrafteng, welches wir unſern Fieun, 


den und Bezaunten ſtart beſonderer Meldung erzebenſt auzergen und am ſulle 


Theilnahme buten. Die Hunerblicbenen⸗ 
Oliva, den 9. November 1846, a 


2 
Ssaſt entfäitiet en Atterſchwäche, enn 7. be, Gbends 62 7 ut 
Rare, Wa che und Ren en | ee 
. Cornelius Jantzen 
in ſeinem anlängft angetretenen g7ſten Lebensjahte; theiluehmenten Freunden widmes 


eſt Anzeige die Hinterbliebenen. 
Tiegenhef, den 10. Norember 1446. i 
K Iterariſche Anzel gen. : 
10. In L. G. Homann 5 Kuaſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
E93. iſt vorräthig: 5 ; 2 J 
Katholiſche Bilderpoſtille 
für Kirche, Schule und Haus. 
: Enthaltend, in Tömifcher Reivenſolge, 
ſaͤmmtliche Epiſteln und Evangelien des Kirchenjahtes, 
nach Elliott vom apoſteliſchen Stuhle approduler Bibelübecſetzung, und Betrachten ⸗ 
gen über die ſonn⸗ und ſeſttäglichen Epiſteln und Cvaugetien nach den heiligen Bär 
tern und deu beſſern hoꝛulletiſchen S det neuen Zeit, welche moͤglichſt das 
* ri Be GBanze der 
3 Glaubens und Sitten lehre * 
amfaſſea, mit gleichzeitig fortſchreitenden Erklärungen der wichtigen kirchli den Ger 
bräuche und Ctremonien von J. Blunt, Pfarrer. a n 
(Mit Genetmignug des Hohen katholiſch geiſtlichen Conſiſloriums 
im Königreiche Sachſen.) : - 
Mit ſieben Stablſti hen, vielen Holzſchultten m Randverzierungen tach berühmten 
. Driginalen after und newer Zeit von Raphael, Titien, Cartoccio, Guercino, Murillo, 
Spagnoletto, Rubens, Rembrand, Lebtun, Diläro:de, Overbeck und vielen Undeten 
mit verzierten Aufangsduchſtaben, allegoriſchem Titel in Suntdtuck und Umſchiag. 
f Geh. gr. 8. 21 mtl. Elegant gebunden 27 tl. 
11. Bei George Weſtermaun in Braunſchweig ft erſchienen: 


„De 
GGevatterdmann 
‘ Bolksbuch für 1347 


Barthold Auerbach. 


Dritter Jahrgang. 
Mir 24 in den Text eingedruckten Holzſchnitten. 
rel Piers 4 Sildergreſchen. 
Vorräthig bei S. An hut, L. G. Homann, B. Kabus, F. A. Weber 


und in der Gerhardſchen Buchhandlung, vasggaſſe No. 400. 
© 


0 e * 


11. . Intereflante polis. end Jngendſ. 


Im Verlags⸗Dueau zu Stuttgart iſt ſe eden, zugleich als Fortſetzung der 
von demſelben herausgegebenen, überaus empfehleuswerthen „Bells. und 
G. Anhuth, erſchienen und in allen Buchhandlungen in Danzig ba 


. Anhutl » Langenmarkt Mo. 432, um die beigeſetzten fehr Billigen 
Breife zu haben! l 
| Die Technologie 


oder Anleitung zur Kenntniß der techniſchen Gewerbe, 


namentlich der Handwerke und Fabriken, und der zu ihter Autübung erforderlichen 


Arbeiten, Mittel, Werkzeuge und Maſchinen. Ein kurzgefaßtes ſyſtematiſches Lehr 

duch für die Jugend und das Volk von Dr. J. G. M. v. Poppe, Hofrath und 

Prof. zu Tübingen, Ritter des Ordens der Würti. Krone. 22 Dogen, eieg geh. 
Pr. 1 Rthlr. eder 1 fl. 45 ke. 1b. 8 


ſein Leben, Seyn und Wirken. 


Ein Buch zur Orientirung über das geſammte Militaitweſen und Mititair 
leben für Jedermann, namentlich junge ſich für den Militairſtand intereffirende 
Leute, angehende Militars, Landwehrmänner ic. v. B. v. Herzberg, Malor a. D. 

N 25 Bogen, eleg. geh. Pr. 1 Nahr. oder 1 fl. 45 kr. b. 


Geſchichte der profaifden und poetischen 
deutſchen Nationalliteratur. 


Für die Leſer aller Stünde von Wilh. Zimmermann, 
25 Bozen, eieg. geb Pi. A Niölr oder 1 fl. 45 kr. 16 


Theoretiſch praktiſche Anweiſung 
zur Ausbildung unſers Körpers 
durch Leibesübungen, oder Lehrbuch der zymnafliſchen Künſle. Für Elton and 
Erzieber jedes Standes mit beſonderer Räckſich auf dir Selbſt⸗ und Pripaterziehang 
junger Leute beiderlei Geſchlechts treu und aus zugsweiſe nach J. €. F. Outs 
Muths Gymnaſlik für die Jugend brarbeiter. 
24. Degen. leg. geh. Pr. 1 Rihlr. oder 1 fl. 45 Tr. th. 


WERFEN 


* 
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1 Ein gebildetes Mädchen, das in weibtichen Arbeiten geübt und in einer 


Wirthſchaſt dan Haus halte rorgeſtanden, wünſcht ſefort oder von Neujahr in ſel⸗ 
diger Art ein Unterkommen. Adr. bitt. man im Intelligenz⸗Comt. unter C. S. abzugeb. 


x 
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14 Symphonie-Conce rte. 
Die Unterzeichnẽten erauben ſich, ihre Mibrrger zur Theilnahme en die 
Syriphonie Konzerte, weiche im vorigen inter in's Reben gerufen find, wiederum 
erzebenft einzuladen. RE Ba . 
Wir beabſichtigen 3 Konzerte diefer Art in dem Saale des Sewerbehauſes, 

dem einzigen, welcher für den ganzen 8 zu Gebete ſteht, ſtatt finden zu laffen; 
um jedoch gegen Uederfüflung zu ſchützeu, über welche im vorigen Winter fehr ge- 
Hagt worden iſt, fo werden ſtatt 379 bis 380 Billetts, die früher ausgegeben wur 
den, nut 320 Billetts verthellt werden. x RS 

Da nach der dem Pudlkum ergebenft mitgetheilten Berechausg, die Eins 
nahmen die Ausgaben im vorigen Winter nur um wenige Thaler übecſtiegen, fo 
muß um die Koſten zu beſtteiten, dieſelbe Summa vereinnahmt werden, und es if 
daher bei der geringer Zahl der Platze nöthig, den Preis per Billet für eine Per 
on für die 2 Konzerte von 1 Rthlt. 15 Sar. auf 1 Arhlı. 25 Sgr., für 2 Willens 
2 3 Atihlt. 20 Sgr. u. ſ. iw. zu ſteigern. i 

Da ferner der Umherträger des Circulairs aich zu gleichen Zeit del aken Fa⸗ 


miſien fein kaun, und bei großer Theitnahme nicht alle, welche es wünſchen, Abon⸗ 


rements-Billezts erhalten. möchten, ſe köngen wie nur denjenigen, welche ficher 
fein wollen, Billetis zu bekommen, cube ümftelled, das Circulair nicht zu erwarten, 
ſendern vom 11. November an Abonnements⸗Billetis im Locate des Land wehr⸗Ba⸗ 
taikons⸗Bmeau — Keterhagenſchegaſſe No. 104. — bolen zu laſſen; allen Auforde⸗ 
umgen werden bit zur Hötze von 329 Dillette daſeldſt genügt werden. f a 
Sollte das Abonnement nicht die Zahl von 320 Billetts erreichen, fo werden 
Bizetts bis zu jener Zaht an der Koſſe pro 1 Mtblr. 3 Perfon zu haben fein. 
Das Iie Konzert wird den 5. December ſtartfinden und in demſelben außer 
mehreren kleinern Sachen, deren Mittheilung wir uns vorbehalten, € 
die Ouverture zur Oper Omar und Leila von Fesca, aufgeführt dein dies⸗ 
jährigen gießen Muſilfeſt in Biaunſchweig, 
die Paſtoral Symphonie von Beethoven. 
dorgtiragen werden. ö 
Va u m. Dlock. C. R. von Frantziu s. Simpfen. 
2 K. A. r. Wieleben. j 9 
s Die Sechszigſte Fortſeßung des Ga Seeg 
der Wagnerſchen Leſeanſtalt ift fo eben erſcienen und im 
Lefale derſeden Langenmarkt Mo: 495., für 21 Syn, zu haben. Sie eurbäir 
nahe an 200 Werke der neueſten deutſchen, erglächen und franzöſiſchen Lite⸗ 
ratur. Auf unſern noch außerdem befiehenden bellettiſtiſchen engliſchen, franzs⸗ 
ſiſchen und deutſchen, ſowie auf des Journal und Taſchenbuck⸗Leſezukel fal 


1847 machten wir noch beſondets aufmetkſam, und laden zur zahlteichen Theile 
nabine und Unterzeichnung ergedenſt ein N 


16. 2000 cbt. find gegen ſichere Hypoher zu deſlallgen Langgatten No. 251. 


= Alt — 


unn t Nee nde, wre 
17% Den veiehnen Fremden der Muſik ertaube * 
dene Anzeige zu machen, daß ich die in den frühern Jahten begonnenen Qdar, #4 
A tet: Soiteen ſertzuſetzen beadſichtige und in dem bevotſtehenden Winter vier 82 
15 ſolcher Unterhaltungen geben werde 2 
Die dieſem Unternehmen disher ſo gütig geſchenkte Theilne hme läßt mich 2 
Ye hoffen, daß ich dadurch manchen Wünſchen begegne und man mit dieſe 2% 
* Theilnahme auch iet nicht verſagen wird. Ich beehre mich derinach hiemit ge⸗ J 
3% horfamf zur Subſcription auf 4 Qdlartett⸗Unterhaltangen einzuladen mu dem er⸗ 2 
A* gebenen Bemerken, daß ich zu dieſem Zwecke einen Subferiptions⸗Bogen in IE 
I der Gerhard ſchen Buchhandlung ausgelegt babe und das Nähere feiner Zeit 2 
3% bekannt machen werde. uuguſt Deneke, ** 
3 N Muſikdirector. % 
Ks TÄLER LEBE SEHE RT REHÄFENTE SEE 
18. Auf ein im vollen Betriede ſtehendes Grandſtück, in weichem Schank, Mas 
tetialbandl. und Deftilarten betrieben wild, werden 2509 Rthlr. zur alfernigen Hypothek 
geſucht, oder 600 Rehlr. hinter eine kleine Poſt die den wahren Werth um die Hälfte 
noch nicht überſteigt. Näheres hierüber Poggenpfuht No. 302. 
19. Am 31. b. N bat ſich ein weißer Hund (Dogge) mit adgeſchnitteren Od ⸗ 
ren und Schwanz in Ohra verlaufen. Es wird gebeten denfelden gegen eine ange ⸗ 
meſſene Belohnung im Domini Ar:ſchau bei Prauſt abzub'efern oder auch in Danz'g 
deim gen Kaufmann ogiiewäti am hohen Thore. 
20. Junge Obſtbäume in allen Sorten, Apfel⸗ 8 und Birnen 10 fgr. Pre Stk., 
find zu haben Langfuht Mo. 5. bel ne J. Piwowski 
Die Lebens⸗Verſicherungd Societaͤt„Hammonia“ 
Ad dem Jaßte 1817 82 Aussteuer Berſichetung mit ihren bis herigen Branchen 
verbinden und wird Herr A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 715, Autrege auf 
Lebens ⸗ wie Ausſteuer⸗Berſicheruntzen geru annehmen und nähere Auskuuft gejalligſt 
ertheilen. 1 N H. C Harden 
Hamburg. N N 
Gewerbe ⸗ Verein. 
egen einer röthwendigen N Hern Steimmig jan. bielbt der von 
mſelben auf Dounerſtag, den 12. d. M. zuͤgeſagte Vortrag über Oelmühlen aus · 
ſetzt und vird nur im der Gewertbürfe freie Pik cuſſion über Communaleinkom 
leufteuer gehalten werden. ; 
3. In Beziehung auf meine Anzeige v. 20. v. M. 
ii diefen Blättern bemerke ich, daß ick ſortſahre nur geſchriebene — nicht gedruckte 
oder lithographttte — Auweiſungen und Quittung en, und zwar von mir eigen⸗ 
bündig unterfchriebene, an zmerkennen. 
i Banzig, den 10. November 1846. Carl Benj. Ri bter. 
. 21. Meute Mb. früh gef. u. geräucherten Schinken n Bral ſiſch a Flouent. i. d. 2 Fl. 
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„ Hotel du Nord, 


Tangermaikt, früher Hotel de 19 8 N | 
Heute Mittwoch soirde musicale, Anfang 7 
Uhr Abends. Das Nähere durch die Programme. 


EEE ich die Iiterar. Gesellschaft > 


888 ee S e ee e 
* Kerken unweit dem Sigpmarkt u. den 2 A b:üde, fi ein nen ausge 
bautes Haus nebſt 2 Seitenzebärden u. Hinterbans, im Wanzen 5 beitzdaze Stuben, 
3 Küchen, 2 Apartements, großer Keller, Hoſtaum a. Stall. bei einer 29 * 
won 1400 Rthlr. zu ‚nerfaufen. Adreſſen im Inzelligenz Comtoir unter A. B. 4 


28. Beiellungen auf gefl. büchen Klobenhol) zu billigen Preiſen werden ange 


nommen von Ad. Serlech, Fiauengaſſe No. 229. a 
E Die in voller Nahrung ſtebenden Grendf.üde in Neuſthotiland Ne 12. = 
13. mit großen Hoſpiätzen, Marten, Epeicher und Holzſcheppen, unter dem Zeichen 
der tothe Hahn“ in welchem ein Masreus, Branntwein⸗ und Holzgeſchäſt betſie⸗ 
ben wird, ge freier Hand zu nerfanfen. Das Nähere daſelbſl 
20. Es wird ein ſchon deſtehendes Putzgeſchaft zu 
kaufen geſucht Adreſſen bittet man unter J. S. im Intelligeai Comtott abzugeben. 
31. Dis Haus Breitgeſſe No. 1195. mit ellen Bequeml. und Waſſer a. dem 
Hofe, iſt im Ganz. od. geth. z. verm. u. a 1 bez.; eder auch aus fr. Hand 3. verk. 
32. Fur einen Buchbindetlehrling iſt eine Stelle offen 1. Danım Ne. 1115. 
88. A. beit. brük. Torf w. bill Veſtell. angen Langenmarkl 490. b. Hr. Mützel. 
34. Ein eiſerner Geldkaſten wird zu kaufen verlange. Näb. Fiſchmarkt 1854. 
35. Sonnabend, den 14 d. M. Abends 7 Uhr, Seneral⸗Verſammlung in der 
Reſſource „Einigkeit“ B 
Der Bor: ſt an d. PER 


36. Hm 13. November c., dem Geburtetage Ihrer Viajeftär ber Königin, wind 
ter eiſte Boll der Kaſinc⸗Geſellſchaft un Saale des Gtweibe⸗Hauſes jlarıfladen. 
Anfang Abends 7 Ubr. 

Die Ditecteten dec Kaſius⸗Seſelſchaft. ö 
ERTEILT TE TER TER TEE TER ER TER 
44 37. Capitalien derſchiedener Größe ſind gegen vollſtändige Sicherheit auf 
A ländliche und ſtädtiſche Grundſtüce zur erſten Stelle oder gegen Fauſtpſand 
zu beſtätigen. Näheres Langenmarkt 426. 5 Hr 5 
Kühen NEE EIS VEREUSSEREFEHZULREN EN RENE NE EEE SE > 
3. Die bei mir zum Beſter der Heiden Miſſion eingereichten Dameuhandas⸗ 
beiten, Sind bis Montag den 16. d. M. täguich zu beſeben, alsdaun werden dieſel⸗ 
ben Montag, den 16, Nachmittags 2 Uhe, öffeutlich verkauft werden. 

J. G. Köbly, Hundegaſſe 245, 


Ach. die literar. Örteltichatt, # 
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Vet m i e th u n g e n. 
41. kanggatten 114. iſt 1 Zanmer und Alkoven an einzelne Herten zu verm. 
42. Das Gaſthaus zu Neufahrwaſſer: „der weiße Schwan“ ſteht ſofott zu ver⸗ 
mieihen Nachricht in Weichſeimünde No. 71, a 
43. Ju dem Haufe Pfefferſtadt No. 239. ſind 2 Treppen boch 2 Zimmer bis 
Oſtern billig zu vermierhen. a x 
44. Eiſten Damm No. 1115. find 1 dis 2 Stuben ſogleich zu vermiethen. 
45. Frauengaſſe No. 630. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
46. Heil. Geiſtg. 1009, Sonnen., ind 4 Zimm. m. u o. Meub. nebſt Fußd. 
u. Zubehör z. v. 1 Wohn. d. ſich z. Geſchäft eign. 1 Hiuterth. gewelbt. Keller z. Faden. 
47 Das Logis behe Seugen 1173., welches von dem verſtorbenen Ferrn Haupt⸗ 
man- d. Roſenberg⸗Kraſchinski bewohnt werden iſt, beſlehend aus 2 decorirten Zimmern 
und ſonſtiget Bequemlichkeit, iſt an Herten vom Mila: oder Cu fefert zu ver 
mieihen. Das Nähere daſelbſt. > 9 35 . 
48. Kl. Hoſennaherg. 870, iſt 1 meublirte Stube a. einz. Herten zu vermiethen. 


—— — — — 


8 A u e t i o n e n. N 
49. ® e 5 Equipagen-Auctton EEE 
Mehrere Reit und Magenpferde , KRurjchen, Britſchken, Dreſchren, Halbe, 
Stuhl-, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blaul⸗ und Ardeits geſchzte, 
Sattel, keinen, Zäume, Eieien, Wagengeſtelle, Rader, Baumieirerm und allerlei 
Stallutenſilien fe}len f Ru 
Donnerfag, den 12. November e., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langen marke, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigert werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
59. Montag, den 16. November d. J., und am folgenden Tage ſollen auf 
gerichtiiche Verfügung in der Pfandleihe Anſtalt des Herrn Roſenſtein, Johannisgaſſe 
No. 1373., an nicht eingelöſeten Pfändern öffentlich veiſteigett werden: za 
Goldene u. silberne Eylinder u. Spindeluhren, darunter Repetitwerke, Damen 
uhren, goldene Ringe, Tuchnadeln, Pettſchafte u. andere Schumi ckſachen, fülberne 
Eis u. Theelöffel, Zuckerzangen und viele andere Sülbergeräthe — viel Röcke, Ftacks, 
Palletots, Mäntel, Sackröcke u. Beinkleider, in Duffel, Buckskin, Tuch u. Halbiuch, 
feidene, Kantelott⸗, wellene und kattune Kleider u. Mäntel, Petze, Umſchlagetücke — 
Tuch, Kamelokt. Merino, Parchend, Leinewand u. Katiune in ein zelnen Abſchaikten 
- Hanteischer, Gardteuen, Tiſchzeug, Betis und Leibwäſche und vile andere nüzli⸗ 
che Sachen. b 
N J. T. Engelhard, Auctienctor. 


N Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 264. Mittwoch, den 11. November 1846. 


51. Auction zu Neufahrwaſſer. R 

Mittwoch, den 18. November d. Fr 10 Uhr Vormittags, werde ich zu Neu 
fahrwaſſer, in dem Grundstücke Hafenſtraße No. 42., auf freiwilliges Verlangen, öf⸗ 
feutlich verſteigern: 

Mehrere Amboße, Schraubſtöcke, Blaſebalge, vielerlei Hammer, Zangen, Schvei⸗ 
deeiſen und anderes Schmiedehandwerkzeng; große und kleine Schiffsanter, Kubfüße, 
Takelhaken, Kauſchen, Boots- und SHumpenhafen — neues Eiſen, mehrere Centner 
alte Ketten und Nägel, vieles Nutz⸗, Schmelz⸗ und Gußeiſen. Ferner: 


1 Sopha, Stühle, Tiſche, Kommoden, Schränke, Bettgeſtelle, Betten, Herren⸗ 
/ 


Kleidungsſtücke, Porzellan, Fayauce, Theebretter, Lampen, zinunerne, tupferne und 
meſſingne Geräthe pp. u cz 
J. T. Engelbard, Auetiwnator. 
achen ;u verfuujen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


2. Nene Bettfedern, Daunen Eiderdaunen naue 
Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. ER 
* 2 „ a 1 u N 8 5 . 
5 Trocknes 3⸗fuͤßiges, Fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
54. Einige Exemplare vom Kortmanunſchen Schulatlas über alle Theile der Erde 
(21 Karten und als Zugabe Paläſting und die Provinz Weſt⸗Preußen) können a 15 
Sgr. abgelaſſen werden Katharenenkirchhof 366, 2 Treppen hoch. 
5% Durch perſönliche Einkäufe find unfere Lager in feinen und mittelfeinen 
Glaswaaren, Damenarbeite käſichen, pouſſirten Wachs wagten, wobei wieder die be⸗ 
liebten Wachsſtöcke mit bunten oder vergoldeten Blumen en relief, Nippes ſachen in 
Bronze, Glas, Porzellan ꝛc., Spiel⸗ und kurze Wagren jetzt ſehr reichhaltig aſſortirt. 
. iltz & Czaruecki. 


56. Die in Hamburg perſönlich eingekauften echten Amerikaner Gum⸗ 
miſchuhe von wirklich vorzüglicher Qualität gingen mis mit dem Schiffe Zorg 


& Pliet ein und empfehle ſolcht u gros wie en detail zu ſehr billigen 


Preiſen „Dölchner, Schnüffelm. 635. 


„„ pe 
57. Friſche italieniſche Maronen and uns fe eben eingegangen: 
Hoppe & Kraatz, früher Carl E. A. Stolcke; 


” 
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58. Ein Bretterkabn iſt billig zu verkaufen Burgſtraße Ne. 1617. 
59. Direkt aus England empfingen wir 32-löthige Strickbaumwolle und Näh⸗ 
nadela in allen No., ſowie die neueſten Muſter in weißen Spitzen. 5 
Piltz & ESzarnecki. 


60. So eben empfing ich Mantelfranzen in coul. 
4. ſchwarz, ſo wie die beliebten Mohairfranzen u. 


ſchwarz und bunt ſeid. Gimpen, 5 in ſehr großer Auswahl, zu recht billigen 
Preiſen. H. W. v. Karn pen, Fiſcherthor No. 131. 

61. Friſche Auſtern find zu haben bei J. C. Weinroth, Ach No. 308. 
62. Sehr ſtarke echte Gummiſchuhe fur Damen ſind für 174 Sgr. zu haben 
auf der Langenbrücke, die 5. Bude vom grünen Thore. 

63. Einige alte Gebe und Segeltuch find zu vetk. Näh. Peterſiliengaſſe 1482. 
64. Johannisgaſſe No. 1323. find alte a. noch gute Fenſte rn billig zu verkauf. 
65. Cocusſeife, prima Qualitee, und künſtliche Wachslichte, 4, 5, G und 8 aufs 
Pfd. erhielten und empfehlen \ Piltz & Czarnecki. 

66. Alten Roß No. 849. find 3 Kumſtfäßfer und ein weißer Ofen zu A 
67. Ballblumen werden empfohlen vorſtädiſchen Graden No. 2073. 


es. Eine neue Sendung Teltower Ruͤben beben wir 


ſo eben empfangen und empfehlen billigſt. 
Hoppe & Kraatz, ftüher Carl E. A. Stolcke. 


co. Catharinen-⸗ u. große Montauer Pflaumen empfehi 
zu bißigen Preiſen A. Faſt, Langenmarkt No. 492 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
70. Nothwendiger Verkauf. 
Das dem Bürgermeiſter Adam Friedrich Jeſchke gehörige Grundſtück Neuſtadt 
No. 97. abgeſchätzt auf 1335 rtl. 2 fg. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in 
unſerem I. Bureau einzuſehenden Taxe, fol 
5 am 26. Februar 1817, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 27. October 1846. 
Königl. Landgericht als Patimmpniatgericht der Stadt und Herfchat Neuſtadt. 
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